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224 „DER FOURIER" September 1938

Zur gefl. Beachtung für die Sektions-Mitglieder, die das Bundesprogramm für die
P.S.S. geschossen haben: Gemäss Schiessplan findet das diesjährige Endschiessen am
Sonntag, den 2. Oktober, vormittags 8—12 Uhr und nachmittags 2—5 Uhr statt. Das
Programm sieht vor: 24 Schüsse, wovon 10 Schüsse Einzelfeuer auf die Meterscheibe
(100 P.), 5 Schüsse Einzelfeuer auf die Matchscheibe (50 P.), 5 Schüsse Schnellfeuer
in 40 Sekunden vom Kommando „Feuern" an, auf die Meterscheibe (50 P.) und
4 Schüsse Einzelfeuer auf Scheibe E (Mannsfigur), 4 Sekunden sichtbar (8 P.) total
208 Punkte im Maximum. Doppel (ohne Munition) Fr. 3.50 inklusive Unkostenbeitrag,
kein Nachdoppel. Auszeichnung: Es ist jeder Schütze gabenberechtigt. Jahreszahl-
Scheibe 1938: 4 Schüsse Einzelfeuer auf die Meterscheibe. Doppel pro Passe ohne
Munition 50 Rappen, Nachdoppel unbeschränkt. Auszeichnung: I.Rang ein Wandteller,
die übrigen Schützen, die die Jahreszahl 1938 geschossen haben, erhalten Bar- event.
Naturalgaben. J assk arten-Scheib e: 4 Schüsse Einzelfeuer auf die JK-Scheibe.
Doppel pro Passe ohne Munition 50 Rappen, Nachdoppel unbeschränkt. Auszeichnung:
Naturalgaben (1. Preis: 1 Ruf-Schinken) nach spezieller Rangordnung.
N.B. Es wird schon heute darauf hingewiesen, dass das Absenden für das Endschiessen
mit dem am Samstag Abend, den 26. November a. c. im Saale des Schützenhauses
Rehalp-Zürich stattfindenden Gesellschaftsabend der Sektion Zürich des S.F.Y, verbunden
werden wird. Die übrigen Stichscheiben werden seinerzeit an der G. V. der P.S.S. ver-
bunden mit einem Herrenabend abgesendet.
Es wird auf den Versand eines speziellen Einladungsschreibens für das Endschiessen
verzichtet und wir ersuchen die Kameraden, den 2. Oktober heute schon für uns zu
reservieren.
Mutationen. Eintritte: Fourier Morf Karl, Zürich; die Küchenchef-Korp. Beck Elans,
Zürich; Kramer Hch., Schaffhausen; Wolfangel Werner, Zürich.
Beförderungen: Zu Lt. Qm. die Fouriere: Bretscher Hans, Zürich; Landolt Arnold,
Rafz; Weigold Hermann, Winterthur. Zu Fouricren die Korporale: Doebeli Max, Zürich,
Feld-Bttr. 39; Honegger Max, Tann-Rüti, Stabs-Kp. Füs. Bat. 71; Züger Alois, Zürich,
Schw. Mot. Kan. Bttr. 112; Chardon M., Zürich, Flieger-Kp. 11.
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